
Briefe von Gefangenen

Antwortbrief von Eva Haule an
die AG Kommunikation in Frankfurt/M.

(Der Offene Brief der AG war im [nfo 37 abgedruckt - Rcti.)

liebe leute!

ich habe euren brief und will gleich antv.'Onen.
••absage an eine diskussion, die noch gar nicht begonnt'.R hat"

nein, da habt ihr uns falsch verstanden .

wir haben gesagl, daß wir, soweit die bedingungen es zulassen, uns
an den auseinandersetzungen beleiligen, und das tun wir auch. Cj; ist
aber etwas ganz anderes, ob wir das als einzelne machen müssen oder
aus einer lage, wie sie von uns gebraucht wird und die für die diskus­
sion auch einfach nOlwendig.ist: zl, freie kommunikation.

das muß klar sein, und obwohl ihr sagt, ihr schI das, glaube ich. daß
ihr ziemlich abslrakt rangelil ..

es geht uns nicht um ••gemeinsamen standpunkt", es geht um un!;cf

leben. wie wir leben und politik entwickeln wollen: kollekliv -'das ist
fundamental für uns, es ist unsere enlscheidung, und die lassen wir
nicht los. Wir bestehen drauf, als gruppe an der diskussion leil7.llnch·
men.

und wenn leule draußen sagen, sie wollen die diskussion mit lIns,
dann geht das auf keinen fall losgelöst \'On praktischen initiativen. vom
knnkrelen kampf für die dafür nOlwel1digen bedingungen. wir machen

i keine trennung zwischen diskussion lind (neuer) mohilisierung
fur die zl.

aber es ist auch noch mehr.

ich finde das arg weit weg von der realen siwation. wie ihr rede\. ihr

machl euch die materialität der notwendigkeit einer n:nlen veriindcrung
unscrer situation nicht bewulll.

vielleicht ist das 7.Uvicl, aber versucht mal, euch das so 1:larzlJl11a­

ehen, wie es ist: daß die meisten von uns seit fünf, sechs. zehn jahT'cn
überhauPI mit niemand von il!1S reden konnten und kaum mil andc1<~n
genossinnen.

die vier frauen in lübeck sind seit 72, 75, 78 im knrtst und hallen nie

die möglichkeit, mit jemand von uns zu reden, der danaeh noch drau­

ßen war. (sie und ich hallen auch noch schreibverbot bis lewes jahr!
aber schreiben üher die 7..cnsur, wie sie ist, ist sowieso keine "lö­
sung".) also was heißt •.gemeinsamer slandpunk'''. wir sind lind blei·
ben ein kollektiv, lind anders machen wir keine pol il ik. davon gehen
wir nicht mnter.

und sagt ihr zu mlf hei/ller, der seit 7,c11lljahren und heule immer
noch tOlal isoliert in straubing ist, er soll ZU diesem odcr jenem •.Ihe­
ma" der debatte einen beitrag schreiben?

euer vorschlag, daß wir aus der jetzigcn situation - vereinzdl lind
also auch ohne miiglichkeil, Überhaupt mal 7.\lSammen Üher unsere ci·
gene "geschichte" und ihre verschiedenen elappen 7.Uspn~ch,~n (irl11'
gard wurde 72 verhaftet, ich war von S4·86 bei der raf, ,~inc ganz anele·

poche") - uns 3n der akluellen diskussion beteiligen sollen, läuft
Qlauf raus, uns vor7.tlschlagen, obiekt auf dem linken poh1·markt (der
meinungen, ansiehlen) 7.Usein. das gehlnicbt, das machen wir nicht.

ieh meine nichl, daß ibr das so im kopf habt, aber e~ !:Juf1 praktisch
drauf raus.

und natürlich steht für uns das weiterkommen in richlUng 71i freie
!;ornmunikation und freiheit im zentrum unserer Überlcgullf'en. auch
unserer beziehungen 7.Uleuten drauHen.

wir können nieht \'onlllH,erer situalion abstrahieren.

die auswirkungen der isolation -- das ist kdll "gdühl" nur, genau·
sowenig wie der hunger der mcnschen im sÜden eir: "gefühl der brolin··
sigkeit" ist. es iSI materiell.

nach jahren isolation gehl es um unsere wiederhersldlung - wiede,r
rerien, k0l17,cntriert arbeilen, grade lind zusammcnhiingen,i denken und
(ormulierenlernen - alles das.

die isolation ist ein permanenter ph)',isdwr lJno psychischer rlllgrifL
und wir mÜssen alle erst wieder "gal17." lJ~d "ge;;und" wrrde:).

das geht nur, wenn wir ZU~an)lnCn ~jnd in grL'I~C'l1gflippcn.

,];,s, womit sie uns jetz{ kommen - ... ;jorndisielllng". vie!leicht m;·

nigrÜpPl:hcn oder mal eine !;lunde hol~?;l!)? 7.u::::lInmen '~-. k;1l1:1(!j{' j;::h·

r:.:;\orhcr nidH :wfwkp.cn, da~:1:;1p,cn;~u~i)lj)tlll~ridl.
:~uch \I",'cnn ('.~.• sn ist, {bßjcddr vt)n iln~,ihn~i~,(_ineidu11 il:il •..cl!:",l Ilil*

INfOOMATIONEN AUS DEM WIDERSTAND

tCf c):trem~Cl1 bcdinglU'lgCtl ~ bnll - und ~ ist m, dlI$ ~
wir t'.rfabren und "Cl1ahrca (':!; DOCh, sie ~~ UIt$ in dea 20 jabItca miI

allen ihren maAnahn)OO nichl ~ und .Md polÜich nichllicpi­
diert'.n. und dll~ wenica 1.1e weh l\ichl sclufb -, so isI es: dCJC:beiae

penllllncnte reduktion, und der widc'.rspnKft i~ ~1Ydit da. ~ ei'\m'Jne
in die di.<;l:u$sion cimteigc1l ist absolut }:cine ~ auch iM:akl)cb
cinf1tch nktl1, wcil es nie mcN ~ eirudne bllK.h.Uiioc:te seilll.'ÖnIU..'A.

es muR ein "einbcil)~"ila''' pro7CI'S :scilf- Q\medi.>d~ gcllll:.cillC
.neue ßlobil~;elllng, da.,<; \\>i~..n wir, abr.f 00ne pral:ti.<dte m~ia(j,1C1l

für eine \oeriinderung un.<;em- SilU1llion ~ht 1l'\Kb 1:cinedm:u$$ica.
wie selll ihr da>:'

wir wolhen iibrigem SC"Jmn im Jelncn herbs1 ciDCll lältSc-na bcilt~
für die auscinandcrsclr.ungen in·den ""menerbmpf" bri~ ~ •••••.
re3l auszüge aus mt'incn ~'.'~~ (m.stlmmbcim 88). die 1IM •.>ci­
I('.!"wichtig -sind. der AK Jat tW. abgclc-.hm. !;l',i nicht ~ll und ntdl1s

konkrelcs zur dehittle des "rndible-Jil)l.-e'· -~~~

und jctzt hringen sie gcissler;; brid' und ucen um, .. wir diirka daRtUf

t<11IWill1en und ";riegen ",um im A K ,t~ror.wie Ildl, \\1:11"- nd'll., wir Oe­

!'tehe.n "muf, als l;o1Jcl.tiv und 1'lUl dc-.nil'l~2Ilel1. die UDS wicblig sinti, in
der disl;u~,jon zu sein.

gise] h:dle (,..!lchschon vor längerem all ..••ricl11CftIlI~ .•daA sie gelD be­
sllcne mil eine~n oder ".",ei vnn ench nv.!;\)en \\iirde. dn i:s.1""l!il nie

hr.i e!lch angekommen.
wir finden 01>.<; immer oo.':b gut, und WClln ihr w•."\Ü1, ~ um.

wer wm euch l:llmmen will. wir konnNl ja reiM bel,1K:be ~mmt'1\
ll1l\ehclI, und ich habe .\lle tenn;ne für die Nich~lt';f\ lllOltll~ schon ws­

pl.ml, deshalh gehl (':!; nur mit gisd 1I1leill. aber dAs "Sind tmt~l wir.
laßt Wil"S "ün euch hören.

26.2.

Kurz naclldml flns ti,tI ihre .••!lm",)" Inl die ntmJ.,i;itff'r ::''Il1:''$d!id1

hOlle, korn lIoch ein 8rir,fwm ihr eil 8!l~.~ ","r;';ff im /.nro1iilRß ab­
druck!:/l:

1&.-4.

Hallo Jhrl
Jel7.l muß ich l'I'Ocll w,u; hillU'~iehcn - iclllutte F...udt docl1 memc

Ant\Vol1 an die "AG KOlTlInamlhtioo" ~1~:dlkl1.weil ihr Brief an ur..~

im lnfo und im AR ahgedrucb w.ar. tlnd "'ir nahM Ims $.dmn gefr~l.
w;umn nic.ha 1.Uniekl:onm!l wm den Leuten. M71 !.lcll. s>'oil r.m~.: riie

AG :;ib1's nicht n)('.hl~ hat $lch lm(gclÖl:tl

\)c:r Ilriel Iln \ln~ war \II'Obl ·der lctm At1. leb bpjcr dnlln - \l,ie:an
vielem tlUS dl'.:r "Uru:cn" -, .:12ft es no::b gar nkht:l; ~1eI, \\'I':tIl\

LClltc :>agt.n;"Di.~ku~ion" mit unI<. K"oo sein .. es ~.Il1 $icl\ mnn

!.ChneH rallS, d~ß e.~ ein BlendeT 15>1,ne Bllille. UDd du hdll'l ciniar:.h.
daß wir, w('.nn das !IO lomml, "wir ", ••Hcn mn Eucll die Dis1:u.'l!.i(m".

SOf0l1den Finger auf den Plln1,11~ miil".srn: W<l"SIWI die ~e wirk­
1;'·11dafÜr, ul'ld ••••~s llm sie dgl'%tllidJ iih(':{'h~up\.

nas wissen wir ja SdlOll lange, e~ hril1~t unsl.;I'.i;)('.fI Sdll'Rl \w:i.t.r.
wenn da l'idl1 cinmal ein Gt"~Ilnl;~kommt für dt'.f\ r'A~licht'.f\ W'''f roT
Erreichung.kr ZLlfreicn Kommunikation.

\\IMU denn d:ll1n rt".acn. ,.dj~l:mi~j"ell".
];1 (len ailgcJftcinen linkc-.n J;mlmr..r .<H'"fgell wir n}clll -ein, ~o dJr...l1 Lu­

);U~ I:önne.n wir lJn5 nicht jd~.lCJI '" l:einclr bnn ..u~du wirtJi.i1
\V('_iH~r wilL

Und uns ~chrcihen <'IOcr 1>3gen (wie h.~idc.f Kl1lltJgi'hung iA Scl:w;,b}­
sladt die AU10l\i\lf.en), daß ihß{'.n niehl!> einfalll. dafl fie nichl w,-..ilC.l­

wissc.l1llnd·l'ic.h 5dlon damit ahgriundenl1:ilOcn, mr tiit. n.khSlcn J,t!m~
im jc-.lzigen 7...l15111nd 7.U vcrh~rren -

dllS j~t übcrlli.ts.~ig wiecin !{mri. Denn MS$.(>.hen \\'ir j.~l
Viel wic.htiger iSI t'_~ .iCl7.t, i:hcrnll ~it. M,".!\!ldlC!l 7.U $Ucl;t".ll, G;e

Schritle n:,ch vorne rnadlCll w()lle.l\. Auch mit lH1S.,für lln~re ZL un.j
Fr(":ihcil.

kh find'~ trot7.dc.m f.111 .• ",<"..nn ihr meine Al:lw.lft .'<ndi<'.. j,G'" ~,!'r­

dmcl,1, damit ihr Brief nicht so lJehcnhlCll)l.
Vicllr.ichl Z1I!.1lmmcn mit d:~m hiN'.

Wir sind frCllT,daß es '.1I Spanien ein neur:!; Anpk'.i:c:n gihl .. wil' Jl,r.;k..,
im lct7.1cnlnfo ge!,aft h~ht. Und heute {kr Au(m! in dC1I!l:'..'

Lie.h~ Griifl~ \'on uns
E\'~
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